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Zur Kanalßriſis und zum Miniſterwechſel

Halle 6 Mai
Mit der Art und Weiſe in welcher die Kanalkriſe beigelegt worden

iſt ſind alle Parteien zufrieden aber keine einzige mit Ausnahme der
nationalliberalen Partei ſo recht vollſtändig Die Kanalgegner begrüßen
die Schließung der Landtagsſeſſion weil damit die ihnen unangenehme
Vorlage für unabſehbare Zeit von der Tagesordnung verſchwunden iſt
ſie ſind aber nichts weniger als beglückt davon daß der Kanal die ihnen
theueren Miniſter v Miquel und v Hammerſtein verſchlungen hat
Die liberalen Blätter ihrerſeits machen der Regierung den Vorwurf
ſchwächlich gehandelt zu haben da die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes
das allein Richtige geweſen wäre um den Kanalgegnern zu zeigen daß
wirklicher Ernſt gemacht werde Wir meinen in der Genehmigung des
Abſchiedsgeſuchs der Herren v Miquel v Hammerſtein und Brefeld und
in der entſchiedenen Abehnung des Geſuchs des Eiſenbahnminiſters
v Thielen durch den Monarchen liegt deutlich genug ausgeſprochen daß
die Regierung auf ihr Kanalprojekt nicht verzichtet und daß daſſelbe früher
oder ſpäter doch wieder eingebracht wird Vielleicht erſt in der nächſten
Legislaturperiode vielleicht auch ſchon in der nächſten Seſſion das hängt
von den Umſtänden ab Gelangt die Vorlage noch in der laufenden
Legislaturperiode zur nochmaligen d h zur dritten Einbringung an den
Landtag dann hängt ſelbſtverſtändlich von vornherein das Damoklesſchwert
der Auflöſung über dem Hauſe ausgeſchloſſen iſt es ſogar nicht daß die
Auflöſung noch nachträglich im Laufe des Sommers erfolgt und daß die
Kanalvorlage dem preußiſchen Landtage ſchon im Oktober wieder unter
breitet wird

Das Lebewohl das die Blätter den ſcheidenden Miniſtern bieten
fällt natürlich je nach deren politiſchen Haltung ganz verſchieden aus
Die dem Herrn v Miquel nahe ſtehenden Organe widerſprechen der Be
hauptung daß der große Reorganiſator der preußiſchen Staatsſinanzen
wider ſeinen Willen gegangen iſt und ſein Abſchiedsgeſuch erſt auf direkte
vom Kaiſer und König ergangene Anregung eingereicht habe Der Ge
ſundheitszuſtand des Herrn v Miquel habe ihm ſo betonen dieſe Organe
thatſächlich nicht mehr erlaubt auf ſeinem Poſten länger zu verbleiben

Herr v Miquel habe daher ſchon ſeit Monaten die feſte Abſicht gehegt
mit dem Schluß der Landtagsſeſſion die ſchwere Bürde des Amtes nieder
zulegen Gerecht ſucht die Nat Ztg dem ſcheidenden Finanzminiſter
zu werden den ſie eins der größten Talente nennt die ſeit dem Jahre
1848 im deutſchen öffentlichen Leben emporgekommen ſind Er war ein
Mann von ungewöhnlichem Jdeenreichthum umfaſſenden Kenntniſſen
großer Befähigung als Organiſator und Verwaltungsmann von glänzender

Beredſamkeit und ſeltener Geſchicklichkeit in der Behandlung der Menſchen
Wer den Abg Miquel näher kannte bezweifelte bei der Ernennung
deſſelben zum Finanzminiſter nicht daß er ein ausgezeichneter Fachminiſter
ſein würde ſeiner politiſchen Wirkſamkeit als Miniſter ſahen gerade die
jenigen ſeiner Parteigenoſſen die ihn am beſten kannten nicht ohne Be
denken entgegen Die Erwartungen hinſichtlich ſeiner Leiſtungen als
Finanzminiſter ſind voll erfüllt die Bedenken in politiſcher Be
ziehung nur zu ſehr gerechtfertigt worden Die freiſinnigen
Organe machen kein Hehl daraus daß der ſcheidende Finanz
miniſter niemals ihr Freund geweſen iſt er war der Vater
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aller Hinderniſſe und getraut hat ihm ſchließlich Niemand
Die Staatsb Ztg meint wenn Herr v Miquel dem Kanal zum
Opfer fiel dann hätte auch Graf Bülow von ſeinem Poſten verſchwinden
müſſen Herr v Miquel war mit ſeiner ganzen Perſon für den Kanal
eingetreten Glaubte aber Graf Bülow daß das Eintreten Miquels nicht
nachdrücklich genug geweſen warum erſchien er nicht ſelbſt in der Kom
miſſion um dann das Gewicht ſeiner Perſon als Kanzler und Miniſter
präſident in die Waagſchale zu werfen Gerade ſein Nichterſcheinen hat
viele Kommiſſionsmitglieder verſtimmt und ſogar die eifrigſten Kanal
freunde in Zweifel darüber geſetzt ob Graf Bülow wirklich ſo großen
Werth auf den Kanal lege Nicht Herr v Miquel ſondern andere Leute
haben es an Thatkraft fehlen laſſen und wir verſtehen es nicht wie der
Miniſterpräſident der wahrlich nicht mit einer zu großen Sachkenntniß
der innerpolitiſchen Verhältniſſe Preußens beſchwert iſt ſich von einem ſo
bewährten Mitgliede des Staatsminiſteriums trennen konnte Jhm wird
Herr v Miquel noch häufig fehlen Jn den demokratiſchen Blättern
endlich wird kurzhin von einem Siege der Kanalfronde geſprochen der
ſich Graf Bülow willenlos unterworfen habe Daß Graf Bülow in ſeiner
Anſprache in der Schlußſitzung der beiden Häuſer des preußiſchen Land
tags von der Zeit eine Verſtändigung erwartet wird als eine Beſcheiden
heit bezeichnet wie ſie garnicht größer ſein konnte Die Kanalvorlage iſt
bis nach Erledigung der Zollfragen hinausgeſchoben weiter habe die
Kanalfronde ja auch nichts gewollt Das Programm der Regierung aber
laſſe ſich einſtweilen dahin zuſammenfaſſen Es wird fortgewurſtelt

Eine heute Vormittag erſchienene Extra Ausgabe des NReichs
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v Miquel v Hammerſtein und v Brefeld wurde die
nachgeſuchte Entlaſſung ertheilt v Miquel wurde ins
Herrenhaus bernfen Haämmerſtein erhielt die Krone zum
Großkrenz des Rothen Adlerordens Brefeld das Grofzkreuz
des Rothen Adlerordens mit Eichenlanb v Rheinbaben
wurde zum Finanzminſter v Podbielski zum Land
wirthſchaftsminiſter der Metzer Bezirkspräſident
Freiherr von Hammerſtein zum Miniſter des
Junern Abgeordneter Geh Kommerzienrath Möller
Dunisburg zum Handelsminiſter ernangt der

Direktor des Reichspoſtamts Kraetke zum Nachfolger
Podbielski s

Herr v Podbielski der alſo der ueue Landwirthſchaftsminiſter iſt
war ein ſo vorzüglicher Reichspoſtminiſter daß ſein Scheiden aus
dem Reichspoſtdienſt von ſeinen Untergebenen wie von dem Publikum
gleichermaßen bedauert werden wird Da Herr v Podbielski vor ſeiner
Ernennung zum Staatsſekretär des Reichspoſtamts praktiſcher Landwirth

war ſo beſitzt er allerdings die denkbar beſte Qualifikation für einen
Miniſter der Landwirthſchaft

Der neue Handelsminiſter Theodor Möller iſt im Jahre 1840
geboren zu Kupferhammer bei Brackwede Nachdem er bis zum 10 Lebens
jahre Privatunterrricht im Elternhauſe genoſſen beſuchte er das Gym
naſium und ſpäter das Realgymnaſium in Bielefeld ſowie die Handels
ſchule in Osnabrück Seine kaufmänniſche Lehrzeit verbrachte er im Hauſe

des großen Schiffsrheders Woermann in Hamburg weitere Ausbildung
fand er in Liverpool und in London Neben den kaufmänniſchen trieb
er techniſche und naturwiſſenſchaftliche Privatſtudien 1863 übernahm er
gemeinſam mit ſeinem Bruder die Leitung der väterlichen großen Maſchinen
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fabrik und Färberei in Brackwede 1890 wurde er Mitglied des Reichs
tags 1893 auch Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Herr
Möller gehört dem Vorſtande mehrerer großen Handels und induſtriellen
Vereinigungen an Er iſt alſo der rechte Mann auf dem rechten Platze
wenngleich er wegen ſeiner nationalliberalen politiſchen Ueberzeugung und

einer gewiſſen Neigung zum Freihandelsſyſtem nicht allen Parteien ge
nehm ſein wird freilich iſt er ein ſo maßvoller Mann daß auch die er
tremſten Richtungen bei gutem Willen mit ihm auskommen werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K BVerlin 5 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer weilt be
kanntlich zur Feier der ſilbernen Hochzeit des Grafen und der Gräfin
GörtzSchlitz in Schlitz Der Kronprinz vollendet am Montag ſein
neunzehntes Lebensjahr Wie man aus Baden Baden meldet iſt
Kronprinz Wilhelm aus dieſem Anlaß am Sonnabend aus Bonn dorthin
abgereiſt um ſeinen Geburtstag in Gemeinſchaft mit ſeiner Mutter der
Kaiſerin Auguſte Viktoria und ſeinen jüngſten Geſchwiſtern im Familien
kreiſe zu begehen

Graf Bülow feierte am Freitag ſeinen 52 Geburtstag Die
KreuzZtg meldet dazu Der Kaiſer beglückwünſchte perſönlich den

Reichskanzler in deſſen Amtswohnung und ließ ihm ein koſtbares Früh
ſtücksſervice überreichen Auch von der Kaiſerin trafen huldreiche Glück
wünſche ein Zahlreiche Fürſtlichkeiten hohe Würdenträger Parlamentarier
und Diplomaten gratulierten Viele Glückwünſche gingen dem Reichs
kanzler aus anderen Staaten des Reiches und dem Auslande von Pri
vaten und Vereinen zu

Die Vertagung des Reichstags ſoll wie die T hört
am 10 Mai erfolgen und bis zum 3 Juni dauern Dann wird man
den Verſuch machen die Seemanns Ord nung unter Dach und Fach
zu bringen das hängt natürlich bei der in Permanenz erklärten Beſchluß
unfähigkeit des Hauſes vom guten Willen der Sozialdemokratie ab
Scheitert dieſer Verſuch am ſozialdemokratiſchen Widerſtande ſo will man
ſich gar nicht lange aufhalten und die Pforten des Reichstagsgebäudes
ſchon in den erſten Junitagen wieder ſchließen

Die Nebenbahnvorlage deren Einbringung unmittelbar
bevorſtand hat bei dem unerwartet eingetretenen Schluß des Landtages
nicht mehr verhandelt werden können Jhre Feſtſtellung hatte in dieſem
Jahre beſonders wegen umfangreicher Verhandlungen mit anderen Staaten
längere Zeit erfordert Da indeſſen wie der letzte Baubericht der Eiſen
bahnverwaltung ergiebt mehr als 300 Millionen Mark an geſetzlichen
lichen Krediten für neue Staatsbahnen noch oſſen ſtehen ganz abgeſehen
von den großen Mitteln des Extraordinariums und der außeretatsmäßigen
Oispoſitionsfonds der Eiſenbahnverwoltung ſo wird die Bauthätigkeit
dieſer Verwaltung keinerlei Unterbrechung erfahren Ueberdies wird auch
durch die Vornahme ausführlicher Vorarbeiten für beſonders dringliche
Linien deren Aufnahme in die diesjährige Vorlage beabſichtigt war eine
Verzögerung der Bauausführung ſelbſt vermieden werden können

Die Feuerbeſtattung nimint in Deutſchland von Jahr zu
Jahr zu allerdings nur langſam Es giebt gegenwärtig bereits fünf
Verbreimungsſtätten im Reich
Offenbach a M Jm Jahre 1900 ſind in Deutſchland 639 Leichen ver
brannt worden und ſeit 1879 bis Ende des vorigen Jahres im Ganzen
4258 Leichen die meiſten davon in der älteſten Anſtalt zu Gotha Das
Land in dem Leichenverbrennungen am häufigſten vorkommen ſind die
Vereinigten Staaten dort iſt die jährliche Zahl im letzten Jahrzehnt im
allgemeinen gut noch einmal ſo groß geweſen wie in Deutſchland Die
Leichenverbrennungen in England erreichen die deutſchen Ziffern nicht
ganz Ueber Jtalien das die meiſten Verbrennungsſtätten beſitzt liegen
ſichere Ziffern nicht vor desgl nicht aus Frankreich Jm allgemeinen
macht ſich in allen Ländern eine ſtetige Zunahme der Einäſcherungen be
merkbar

Bremerhaven 5 Mai Der Ablöſungstransport für die
Schiffe des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders beſtehend im Ganzen aus
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Zwiſchen Fieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

6 FortſetzungDie Baronin lächelte verbindlich
Ja ja ſie iſt ein gutes Kind Hoffentlich hat die Penſion

nicht ihren Geiſt verbildet wie das heutzutage oft der Fall iſt
Die jungen Mädchen kommen dann zurück als gemachte Ko
ketten und gefallſüchtige eitle Weiber O wie mir davor
graut

Sie trat nach dieſen Worten ans Fenſter ein Wagen hielt
vor dem Hauſe und der Kutſcher reichte dem herantretenden
Diener ein Billet vom Bock herab womit dieſer alsbald im
Hauſe verſchwand

Wenige Minuten ſpäter war das Schreiben ſchon in den
Händen der gnädigen Frau

Ah von der alten Geheimräthin Bock Sie bittet mich
ganz inſtändig doch für ein Viertelſtündchen zu ihr kommen
zu wollen betreffs einer Anordnung im Waiſenhauſe zu
der ſie meinen Rath haben will Sie iſt unpäßlich und kann
deshalb nicht ſelbſt kommen Aber auch mir iſt es unmöglich
heute Abend noch hinzufahren ſie wird ſich bis morgen gedulden
müſſen

Der Doktor erhob ſich haſtig
Sie werden ſich doch meinetwegen nicht abhalten laſſen

gnädige Frau das wäre mir ſehr unangenehm Jch würde es
mir nie verzeihen dem Wunſch der alten liebenswürdigen Dame
hinderlich in den Weg getreten zu ſein Wenn Sie erlauben
bin ich ſo frei und ſtatte Jhnen ein anderes Mal meinen Beſuch ab

Er vollte ſich entfernen doch Frau von Wattenberg hielt
ihn mit freundlichem Lächeln zurück

Nein beſter Doktor ich laſſe Sie nicht gehen wir haben
zu ſelten das Vergnügen den viel Beſchäftigten bei uns zu
ſehen ich werde der Frau Geheimräthin ſchnell einige Zeilen
ſchreiben und ihr meinen Beſuch auf morgen ankündigen

Jch bitte ſehr das nicht zu thun gnädige Frau ſondern

Nachdruck verboten
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dem dringenden Verlangen der alten Dame gütigſt nachzu
kommen und ſich nicht durch etwaige Rückſichten an einem
guten Werk hindern zu laſſen Jch habe noch einen Beſuch
hier in nächſter Nachbarſchaft zu machen und werde mich ſpäter
gerne hier wieder einfinden

Das läßt ſich hören mein lieber Doktor auf dies Ver
ſprechen hin bin ich mit allem einverſtanden und werde mich be
eilen bald wieder zurück zu ſein Hoffentlich iſt dann auch
mein Gemahl da und können wir noch einiger Stunde gemüth
lichen Beiſamenſeins uns erfreuen

Wenige Augenblicke ſpäter verließ ſie von dem Doktor be
gleitet das Zimmer und begab ſich in den ihrer harrenden
Wagen der raſch davon fuhr während er den entgegengeſetzen
Weg einſchlug um den beabſichtigten Beſuch zu machen

Doch nach kurzer Zeit ſchon kehrte er zurück man war
nicht zu Hauſe geweſen und nun betrat er wieder das Watten
bergſche Haus da es zu einem Spaziergange empfindlich kühl
geworden war

Beim Eintritt in den Salon fiel ſein Auge auf ein Blättchen
Papier das am Boden auf dem Teppiche lag Er bäückte ſich
um es aufzuheben Auf dem feinen goldumränderten Papier
das man ſah es deutlich von einem Blatte abgeriſſen war
ſtand ein halber Männerkopf

Die Züge waren kaum noch zu erkennen aber die Augen
waren noch da die großen tiefen träumeriſchen Augen Wem
mochten ſie angehören

Aber hatte hier nicht der Knabe geſpielt mit dem Album
des blonden Mädchens und gehörte nicht vielleicht das Blatt
da hinein Ja ſo mußte es ſein er hatte als er dem Knaben
das Buch fortgenommen es nicht bemerkt daß das Blättchen
herausgefallen ſie hatte es wohl auch nicht geſehen Wie
ſchmerzlich es ihr nun ſein mußte dieſes Bild das ihr doch ge
wiß lieb und theuer war auf dieſe Weiſe verloren zu haben
Es war doch ein abſcheulicher Burſche dieſer Hermann er
wollte das Blättchen erſt zu ſich nehmen ſpäter konnte das
Mädchen es ihr hinauftragen

Jn ſtummes Sinnen verloren ſtand er einige Augenblicke
da dann wandte ſich ſein Blick auf die gegenüberliegende Wand
und ein freudiges Lächeln flog über ſeine Züge Dort hing
ein Bild ein Oelgemälde welches eine reizende Mädchengeſtalt
zeigte Faſt ein Kind mußte es noch ſein denn fein und
zierlich waren die Glieder und das Lächeln auf dem friſchen
von dunklem Lockengeringel umgebenen Geſichtchen war ſo
kindlich und unſchuldsvoll dunkelblaue Augen blickten ſo ſchelmiſch
unter den langen Wimpern hervor und zwiſchen den rothen
Lippen ſchimmerten blendend weiße Zähnchen

Auf dieſer lieblichen Erſcheinung weilte der Blick des
Mannes und ſeine Lippen öffneten ſich zu leiſem Geflüſter

Alſo Du kommſt bald Mariechen ich ſoll Dich wieder
ſehen ſoll wieder Deine ſüße Stimme Dein heiteres Lachen
hören Darf wieder dieſe kleine Hand in die meine nehmen
die ſo oft in kindlichem Muthwillen über meine Stirn geſtrichen
um die böſen Falten welche die Sorgen des Lebens hinein
gegraben weg zu wiſchen Du ahnteſt damals nicht wie Dein
Bild ſich feſtſetzte im Herzen des ernſten Mannes ſo feſt daß
es nie wieder

Er hielt inne draußen im Korridor klangen Schritte
Sollte die Frau Baronin ſchon wieder zurückgekehrt ſein
Schwerlich ſie war kaum gegangen auch waren das nicht ihre
Schritte ſie trat nicht ſo leicht und elaſtiſch auf Schnell trat
er hinter eine der ſchweren Portièren er konnte von da alles
beobachten

Die Schritte klangen jetzt ganz nahe gleich darauf öffnete
ſich die Thür und in ihrem Rahmen erſchien das blonde Mädchen

Als Eliſabeth mit ihrem Buche in ihrem Stübchen wieder
angelangt war bemerkte ſie ihren Verluſt ſogleich und war

8 ihr
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untröſtlich darüber Das Bild ihres geliebten Vater
größter Schatz zerſtört für immer

Wenn ſie wenigſtens nur die andere Hälfte des Blattes
wieder erlangen könnte Es lag gewiß im Salon am Boden

ſollte ſie wieder hinabgehen um es zu holen Nein um
keinen Preis ſie mochte dieſen kalten Blick nicht wieder ſo hoch
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Setlte 2 Dienstag
74 Offizieren und 1561 Mann hat am Sonntag unter Führung des
Kapitänleutnants Schur an Bord des Dampfers Rhein von Bremer
haven die Ausreiſe angetreten

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 Mai Der Meldung von der angeblichen Amerika
reiſe des Präſidenten Krüger folgt das Dementi unmittelbar auf
dem Fuße Das Amſterdamer Handelsblad erklärt die Nachrichten über
Reiſen des Präſidenten Krüger nach Brüſſel und Amerika für völlig
unrichtig Neueſten Meldungen zufolge empfing Präſident Krüger Nach
richten von Louis Botha wonach die Lage der Buren viel günſtiger
iſt als die britiſchen Meldungen erkennen laſſen Freuchs Flanken
bewegung die Bothas Kapitulation herbeizuführen bezweckte ſoll endgiltig
fehlgeſchlagen ſein da es Botha gelang nordwärts zu entkommen
Botha ſoll wie ſchon erwähnt über 9000 Mann verfügen

Ganz anders lauten natürlich die Nachrichten aus engliſcher Quelle
ſo telegraphiert General Kitchener aus Pretoria den 3 Mai Seit
meinem letzten Bericht ſind von den verſchiedenen britiſchen Truppen
abtheilungen 10 Buren getödtet und 93 gefangen genommen worden
13 haben ſich ergeben erbeutet ſind 286000 Packete Patronen
100 Wagen mit der Beſpannung und 2070 Ppferde Um
die richtigen Zahlen zu erlangen wird man von dieſen
Beuteangaben wohl getroſt ein paar Nullen ſtreichen können
Aus der Diamantenſtadt Kimberley wird berichtet Eine kleine Abthei
lung der Diamondfields Reiterei wurde von dem Burenkomman
danten Malan in der Nähe von Cradock gefangen genommen Die
Mannſchaften fochten tapfer und ergaben ſich der Uebermacht erſt als alle
ihre Pferde erſchoſſen und der kommandierende Oſſizier verwundet waren
Oberſt Scobell vermochte ſie ſpäter zu befreien Eine merkwürdig tapfere
Mannſchaft die ſich ergiebt wenn ihre Pferde erſchoſſen ſind

Einflußreiche Londoner und ſüdafrikaniſche Finanzkreiſe und Minen
intereſſenten ſind angeſtrengt und wahrſcheinlich nicht erfolglos bemüht
ein Kompromiß herbeizuführen um den Friedensſchluß zwecks
ſchleuniger Wiedereröffnung der Gruben zu ermöglichen Cecil Rhodes
rath dringendſt weitgehende Zugeſtändniſſe einzuräumen weil die Feind
ſeligkeit der Kapholländer ſtetig anwächſt und die Geſammtlage täg
lich aus ſichtsloſer wird Es wäre ja nicht zu wundern wenn den
Minenintereſſenten in London endlich vor ihrer Gottähnlichkeit bange
würde Wir glauben nur nicht recht daß Chamberlain ſchon hinreichend
mürbe iſt

Reut Bur meldet aus Johannesburg Die Buren concentrieren
ſich ſeit dem Mai um Hartebeeſtfontein wo die unter dem Befehle Dela
reys ſtehende Streitmacht auf 4 bis 5000 Mann geſchätzt wird Die
Buren nehmen eine feſte Stellung an den Hügeln ein General
Babington nahm Fühlung mit ihnen aber deſſen Streitmacht iſt zu
klein um die Buren anzugreifen es ſind darum Verſtärkungen abgeſchickt
worden Außerdem nähern ſich die Generale Meihuen und Duwliaſon
Hartebeeſtfontein Eine Schlacht ſcheint bevorſtehend Man glaubt nicht
daß die Buren die Stellung ohne Artillerie die ſie nicht mehr beſitzen
werden halten können

Aſien
Die Wirren in China

Die letzten militäriſchen Erfolge der Deutſchen gegen die chine
ſiſchen Truppen des Generals Lin ſcheinen ſo günſtig gewirkt zu haben
daß es dem Oberkommandierenden der verbündeten Truppen möglich
erſcheint ſchon in nächſter Zeit Peking zu veriaſſen und im Laufe des
Monats Juni nach Deutſchland zurück nkehren Dem B ging
nämlich aus Peking unterm 4 folgende Meldung zu Jn Anbetracht
der günſtigen Entwickelung der hieſigen Verhältniſſe iſt es möglich daß
der General Feld marſchall Graf Walderſee Mitte Juni in die
Heimath zurückkehrt Bis dahin würde er auf dem Lazarethſchiff Gera
verweilen das hierfür eingerichtet werden ſoll Aus der Mittheilung
daß Graf Walderſee zunächſt Wohnung auf dem Lazarethſchiff nehmen
werde das vor Taku ankert braucht nicht gefolgert zu werden daß ſein
Geſundheitszuſtand ſchlecht ſei die in Petſchili jetzt ſchon einſetzende große
Hitze wird es dem Feldmarſchall nahelegen die Seeluft aufzuſuchen ſobald
eben ſeine Anweſenheit in Peking nicht mehr erforderlich iſt So kann
man denn einer baldigen Beendigung der chineſiſchen Expedition entgegen
ſehen wobei die deutſchen Truppen die Ehre und das Verdienſt der letzten
entſcheidenden That haben würden

Das Reut Bur meldet aus Peking vom 3 d Mts Die meiſten
Geſandten begeben ſich in der nächſten Woche zum Sommeraufent
halt in das weſtliche Gebirge und nehmen Militärwachen zu ihrem Schutze
mit Sie beabſichtigen zur Abhaltung von Beſprechungen und zur Be
ſorgung der nöthigen Geſchäfte nach Peking zu kommen Ein Miſſionar
der Londoner Miſſion erklärte alle Berichte aus den Provinzen zeigten
daß das Land ſich in einem beklagenswerthen Zuſtande der Unzufrieden
heit befinde Der bittere Haß und die Drohungen gegen die Fremden
ſeien ſchlimmer als vor der Belagerung der Geſandtſchaften Die Zurück
ziehung der Truppen dürfte das Zeichen für die Niedermetzelung der ein
heimiſchen Chriſten ſein

Dem Londoner Standard wird aus Shanghai den 2 Mai tele
graphiert Hier verlautet Rußland habe als Kompenſation für die
Weigerung der chineſiſchen Regierung das Mandſchureiabkommen
zu unterzeichnen von China folgendes verlangt 1 Grenzberichtigung
zwiſchen Kuldſcha und dem ruſſiſchen Gebiet 2 Abtretung eines Gebiets
ſtreifens im weſtlichen Tibet 3 eine Konzeſſion für die Ausbeutung der
Goldminen ſüdlich des Amur Ein Pekinger Telegramm der Times
vom 2 Mai berichtet Der ruſſiſche Geſandte v Giers richtete an die
Geſandtenkommiſſion für die chineſiſche Finanzfrage ein Schreiben in
welchem er eine gemeinſame Garantieleiſtung der Mächte befürwortet um
China in den Stand zu ſetzen unter den günſtigen Bedingungen eine
Anleihe behufs Zahlung der Entſchädigungen aufzunehmen Giers legt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Mai
zahlenmäßig dar wie für den Zinſendienſt einer ſolche Anleihe geſorgt
werden könnte

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Concert zu Gunſten des Robert Franz Denkmals Wäh

rend für Leipzig die Geburtsſtadt des großen Richard Wagner der
Gedanke ſeinem größten Bürger ein Ruhmesdenkmal zu errichten noch
in weiter weiter Ferne liegt rüſtet ſich unſere alte Saaleſtadt mit Macht
dem auf ſeinem Gebiete nicht minder großen Tondichter Robert Franz
ein Monnment als ſichtbhares Zeichen der Dankbarkeit und Verehrung zu
weihen Wahrlich durch dieſe Ehrung des großen Liedermeiſters ehrt die
Stadt ſich ſelbſt in dem gleichen Maße denn an der Art wie die Be
wohner einer Stadt ihre großen lebenden und todten Mitbürger ehren
erkennt man ihren Vildungsrad In dieſem Punkte wird Halle immer
in erſter Reihe genannt werden Halle hat wir wollen nur das Ge
biet der Tonkunſt heranziehen ſein Händel Denkmal ſeine Händel
Straße und obgleich Robert Franz erſt im Oktober 1892 ſeine Augen
zum ewigen Schlummer geſchloſſen hat ſeit Jahren ſchon eine Robert
FranzStraße und jetzt haben wir auch begründete Ausſicht in nicht
allzulanger Zeit ſein Standbild in unſeren Mauern zu beſitzen Seinem
Denkmale galt das Concert welches am Sonnabend im Saale der Ver
S Berggeſellſchaft vom Komitee veranſtaltet wurde Zur Mit
wirkung hatie man den in ſeiner Art einzig daſtehenden Sänger
richtiger noch Vortragskünſtler Dr Ludwig Wüllner unſere einheimiſche
geſchätzte Liederſängerin Frau Prof M Schmidt und ein Soloquartett
herangezogen das in ſeltener Beſcheidenheit auf die Bekanntgabe der
Namen verzichtete Während Dr Ludwig Wülllner deſſen wirklich wunder
bare Geſangs und Vortragskunſt vielleicht einen Wendepunkt für alle
unſere Sänger und Sängerinnen bedenten wird ſeine ſeltene Begabung
an Liedern von Schubert Hugo Wolf Arnold Mendelsſohn und Robert
Schumann erwies hatte ſich Frau Prof Schmidt muthvoll die Aufgabe
eſtellt an nicht weniger als zwölf Liedern die große Vielſeitigkeit des
ondichters Rob Franz zu zeigen Von ſeinen Textvertonungen kann man

ruhig behaupten daß die Muſik der Dichtung entſirömt wie der Duft einer
Blüthe Die meiſten ſeiner Lieder Rob Franz widmete ſeine große Begabung
bekanntlich faſt ausſchließlich dem Liede und nur ein Meiſter wie er konnte
es thun ohne Gefahr zu laufen fich einſeitig zu erſchöpfen ſind wahre
Meiſterwerke welche die Jnnigkeit und Tiefe Schumann s mit der kontra
punktiſchen Kunſt eines Bach vereinen Es würde vergebliche Mühe ſein
wollte man in R Franz Geſängen eine gewiſſe Schablone nachzuweiſen
ſuchen in die ein minderbegabter Komponiſt leicht verfallen könnte Unter
den 12 Geſängen intereſſierte jeder einzelne in ſeiner Faktur und ſeinem
Stimmungsgehalt daß wohl an eine Ermüdung von Seiten der zahl
reichen Zuhörer nicht gedacht werden konnte Wie es kommen mag daß
immer noch ſo wenige Künſiler den Muth der Ueberzengung haben für
die mit ihren intimen Reizen jeden Muſiker entzückenden Lieder unferes
verſtorbenen Meiſters einzutreten Der Himmel weiß es Man macht
vielen der Geſänge den Vorwurf allzu großer Kürze und aus dieſem
Grunde wohl wiederholte Frau Prof Schmidt mit Herrn Prof Reubke
am Klavier das einzig ſchöne Lied Es hat die Roſe ſich beklagt ohne
eine Pauſe eintreten zu laſſen Ob dieſe kleine muſikaliſche Willkür von
dem Meiſter gutgeheißen worden wäre Jch bezweifle es Ob ſich unſer
Blauveilchen wohl dergleichen Beliebtheit erfreuen würde wenn es die
Größe des Klatſchmohns hätte Das wirklich Gute hat ſich immer wenn
auch oft nur langſam Bahn gebrochen Die ungenannte und doch be
kannte Quartettvereinigung brachte eine Reihe Lieder für Soloquartett reſp
für gemiſchten Chor zum Vortrag und fand damit ungetheilten Beifall
Herr Coenrad v Bos aus Berlin ſtellte am Klavier wahre Muſter der

Begleitungskunſt auf M Frey
Lokales

Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Mai,
Flaggenſchm k Aus Anlaß des Geburtstages des Kronprinzen

des Deutſchen Reichs und on Preußen haben heute die öffentlichen Gebäude
Flaggenſchmuck angelegt

Auszeichnung Dem Gefangen Aufſeher a D Quinker hier
ſelbſt bisher in Neu Ruppin iſt das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen

Militäriſches Oberſt Fritſch bisher Kommandeur des 19 Feld
Artillerie Regiments iſt gutem Vernehmen nach zum Kommandeur der
8 Artillerie Brigade ernannt Generalleutnant v Renthe Fink iſt
nach Altengrabow abgereiſt zur Beſichtigung des 36 Jnf Regts welches
gegenwärtig dort Uebungen hat

Perſonalien Der Telegraphenſekretär Schulze hierſelbſt iſt zum
Ober Telegraphenſekretär ernannt Die Poſtſekretäre Krieg und Kühnaſt
ſowie der Ober Telegraphenaſſiſtent Wagner in Halle treten in den Ruhe
ſtand Dem Letzteren iſt aus dieſem Anlaß der Titel Telegraphenſekretär
verliehen Dem Güterexpeditions Vorſteher Hartung iſt die Ver
waltung der hieſigen Eilgut Abfertigungsſtelle übertragen

Die Handelskammer zu Halle macht in Bezug auf die Hand
habung des Geſetzes zur Bekämpfung des unlauteren Wett
bewerbes auf behördliche Veranlaſſung darauf aufmerkſam daß Nach
ſchübe von Waaren bei Ausverkäufen wie vielleicht auf
Grund des Erkenntniſſes des Reichsgerichts vom 27 September 1897
angenommen werden könnte keineswegs bedingungslos für zuläſſig
erklärt worden ſind Der Angeklagte deſſen Freiſprechung das Reichs
gericht beſtätigte hatte zwar bei einzelnen der zum Verkaufe beſtimmten
Artikel Nachſchübe in geringem Umfange und in kleinſten Mengen in
welchen ſie von den Engrosgeſchäften überhaupt geliefert worden nämlich
in und Dutzenden vorgenommen dies aber nur bei beſonders
gangbaren Artikeln und lediglich in der Abſicht den Ausverkauf zu
fördern Nur in dieſem geringen Umfange erklärte das Reichsgericht die

müthig fragend auf ſich gerichtet ſehen Sie wollte warten
und es ſpäter dem Mädchen ſagen das die Zimmer der Herr
ſchaft reinigen mußte vielleicht erhielt ſie das Verlorene wieder
und konnte wenigſtens ein anderes Bild danach anfertigen

Sie war mit dem Ordnen ihrer Sachen fertig und ſtand
nun unſchlüſſig am Fenſter da ſah ſie einen Wagen heranrollen
und vor dem Hanſe halten

Kaum zehn Minuten ſpäter erſchien die gnädige Frau in
rauſchender Schleppe und beſtieg den Wagen der dann ſchnell
mit ihr davonfuhr

Blitzſchnell durchzuckte ſie ein Gedanke Jetzt war der
Salon leer der Beſuch jener ſtattliche große Herr war eben
falls gegangen nun konnte ſie hinabgehen um das vermißte
Blättchen zu ſuchen Und dennoch es war doch höchſt fatal
ſo unberufen in fremde Appartements einzudringen

Wenn doch vielleicht irgend jemand anweſend war Sie
zögerte unſchlüſſig Endlich aber errang das Verlangen das
Fragment des Bildes ihres Kleinodes wieder zu erlangen den
Sieg über jenes Bedenken und ohne Zögern eilte ſie nun hinab
und ſtand gleich darauf auf der Schwelle des Gemachs

Einen forſchenden faſt ängſtlichen Blick warf ſie um ſich
dann trat ſie feſten Schrittes ein auf die Stelle zu wohin der
Knabe ſich mit ſeinem Raube geflüchtet

Sie bückte ſich ſuchend nieder
Alſo doch nicht und ich hoffte es ſo ſehr Wo mag es

denn nur geblieben ſein ſagte ſie halblaut in ſchmerzlichem
Tone ſorgſam weiter ſpähend

Es war vergebens
Jch finde es nicht Ein tiefer Seufzer ſtahl ſich über

ihre Lippen
Doch was war das Glühende Röthe trat plötzlich in das

blaſſe Geſicht und die Augen öffneten ſich ſeltſam weit
Fünf Schritte von ihr entfernt ſtand ein Mann derſelbe den

ſie vorher ſchon geſehen und doch bei ihrem Eintritt nicht be
merkt hatte Er ſtand ganz ruhig mit verſchränkten Armen
da und beobachtete ſie ſchweigend

m

Einen Augenblick verlor ſie die Faſſung dann aber warf
ſie trotzig den Kopf zurück und ihn voll anſehend ſagte ſie

Jch ſuche ein Blättchen Papier das Hermann aus meinem
2 geriſſen und das ich unendlich gern wieder erlangen
möchte

Jch ſah vorhin die gnädige Frau wegfahren und dachte
nicht hier abermals durch mein Eindringen eine Störung zu
verurſachen

Er antwortete nicht auf dieſe Worte die eine Entſchuldigung
ſein ſollten aber er griff in die Taſche und zog das bewußte
Papier heraus es dem jungen Mädchen hinreichend

Jſt es dies vielleicht
Ja o ja das iſt es Wie danke ich Jhnen

Mit einer raſchen freudigen Bewegung nahm ſie das
Gereichte aus ſeiner Hand

Die weißen See ſtrichen liebkoſend und glättend über
das zerknitterte Papier auf das die ſonſt ſo ernſten Augen
mit wunderbarem Leuchten herabſahen

Die ſtolze Männergeſtalt ſtand unbeweglich und ſchaute
unverwandt auf den feinen leicht geſenkten Mädchenkopf Welch
eine Fluth goldigen Haares umgab denſelben ſchien es nicht
als ob er ſchon davon ſich ſenken müſſe

Es iſt wohl eine Jhnen ſehr theure Perſon die jenes
Bild darſtellt fragte er endlich in faſt weichem Ton

Jetzt blickte ſie auf mit den großen ſeltſam flimmernden
Augen

Das Liebſte was ich auf der Welt hatte mein Vater
klang es unſäglich innig zurück

So tragen Sie alſo ſeinetwegen die tiefe Trauer
Sie ſchüttelte leicht das Haupt

O nein er iſt ſchon länger todt Dies Gewand trage ich
um Mutter und Sclhyveſter die letzten meiner Liehen Sie
ſtarben kürzlich und ich bin nun allein

Das klang ſo einfach und doch ſo unſäglich traurig es
that ihm faſt weh
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ſogenannten Nachſchübe nach Belegenheit der Umſtände für zuläſſig
Die Betheiligten haben daher keinen Anlaß ſich durch das gedachte Urtheil
von Herbeiführung der Strafverfolgung gegen Machenſchaften der in Rede
ſtehenden Art abhalten zu laſſen Jm öffentlichen Intereſſe iſt es er
wünſcht wenn die Betheiligten und namentlich Verbände zur Förd rung
gewerblicher Intereſſen von ihrem Rechte der Privatklage gegenüber den
in Rede ſtehenden Auswüchſen Gebrauch machen Neuerdings ſind anch
die Polizeibehörden angewieſen worden alle Ausverkänfe daraufhin zu
beobachten ob nicht Nachſchiebungen in weiterem Umfange ſtattfinden
und ſolche Fälle in denen der dringende Verdacht ſolcher unlauteren
Handlungsweiſe beſteht unverzüglich zur Kenntniß der Staatsanwaltſchaft
u bringen Die Mitwirkung der Gewerbetreibenden zur ernſthaften Bepung jener Auswüchſe wird aber nicht zu entbehren ſein

Von unſerem Zoologiſchen Garten iſt es einige Wochen lang
recht ſtill geweſen d h doch nur in den Zeitungen Um ſo lauter ging
es draußen am Reilsberge zu Da wird geſägt und gehämmert ge
ſchaufelt und gekarrt als ſolle über Nacht ein neuer Stadttheil entſtehen
und donnernb hallt von Zeit zu Zeit der Schuß des Steinſprengens über
Giebichenſtein hin cyklopiſche Blöcke werden von den Felſen gertſſen auf
langen Schienenſträngen rollen die Kippenwagen fort Höhen weichen zu
Thal Senkungen werden gehoben kurz alles iſt Arbeit Eifer Fort
ſchritt Wer dieſe gewaltigen operativen Eingriffe geſehen hat welche
ſich die alte Bergkuppe gefallen laſſen muß dem kam wohl wenn
er ſeine Lateiner geleſen das horaziſche Wort in den Sinn
Parturiunt montes aber was hier geboren wird vom

Berge das iſt kein Mäuslein ſondern vielmehr um im Vilde des
Dichters zu bleiben ein mächtiger Löwe Schade daß man dem
Publikum jetzt nicht das Betreten des Gartens geſtatten darf mancher
ſagte ſich gewiß daß Derartiges hier geſchaffen werden würde hätte ich
nicht erwartet Leider aber iſt es ſpeziell aus thiergärtneriſchen Gründen
abſolnt geboten Berg und Bauplätze für die nächſten Wochen
ſtreng abzuſchließen Ausnahmen können nur in ganz vereinzelten und
beſonders motivierten Fällen zugelaſſen werden es iſt gerade jetzt ſorg
ſamſte Vewachung durchzuführen weil die Anlagen befeſtigt und die Wege
faſt fertig ſtnd und weil ſchon mehrere Thiere eingeſtellt wurden die ſich
gewöhnen ſollen und nicht beunruhigt werden dürfen Es ergeht daher
die Bitte an unſere Hallenſer vorläufig von jeder Begehung des Reils
berges gänzlich abzuſtehen ſchon um den mit der Aufſicht betrauten An
geſtellten des Gartens ihren ſo wie ſo anſtrengenden Dienſt nicht noch zu
erſchweren Ja wirklich Beträchtliches iſt dort im Werke dennoch mag
es nicht überflüſſig ſein darauf hinzuweiſen daß in ſo außerordentlich
kurzer Zeit wie ſie hier für Bauten Anlagen Einrichtungen Thier
ankäufe und Organiſation des Betriebes zur Verfügung ſtand nicht gleich
etwas vollkommen Fertiges hingeſtellt werden kann Nun dies bedarf ſa
eigentlich kaum beſonderer Betonung Andere Gärten haben Jahrzehnte
gebraucht um aus allerlei zum Theil recht primitiven Proviſorien heraus
zukommen und niemand hat ernſten Anſtoß daran genommen dies möge
man nicht vergeſſen Und ſo wird man denn auch hier in Halle mit
dem anfangs Gebotenen gewiß zufrieden ſein und wird ſich freuen die
Weiterentwickelung des Jnſtituts von Stufe zu Stufe ſelber verfolgen zu
können und damit noch lebhafteres Jntereſſe dafür zu gewinnen ſodaß
unſer Garten recht eigentlich als ein Unternehmen der ganzen Stadt
betrachtet werden darf und hinter der Stadt wird hoffentlich unſere Pro
vinz nicht zurückſtehen Jede Ueberſtürzung bürgt bekanntlich den Keim zu
Schäden in ſich und deshalb erſcheint es uns durchaus richtig und wohl
bedacht ſich hier auf ſolider Baſis eine gewiſſe Beſchränkung aufzuerlegen
eingedenk der Lehre Piano va sano Wer langſam geht geht ſicher
Ueberſtürzen aber müßte man am Reilsberge jetzt vieles wenn beabſichtigt
wäre die großen mit den reichſten Mitteln ausgeſtatteten alten Zoologiſchen
Gärten ſo wie ſie jetzt ſind gewiſſermaßen zu kopieren alle ihre Einrichtungen
aber nun ebenfalls vorzuführen Es muß ſelbſt für dasjenige was jetzt gepiant
iſt mit Aufbietung aller Kräfte und ohne jeden Zeitverluſt gearbeitet werden
Uebrigens wäre es nur mit Aufwendung ganz ungewöhnlich hoher Summen
durchführbar gleich in dieſem Frühjahr einen hohen Thierbeſtand anzu
kaufen auch da heißt es Eile mit Weile und günſtige Gelegenheiten
vermag man nur auszunützen wenn man ſich Zeit laſſen kann wenn
ſie ſelber ſich darbieten Dies gilt ganz beſonders auch vom Thierhandel
Es iſt aber ſchon für eine anſehnliche Beſetzung der Häuſer und Gehege
Sorge getragen und in wenig Wochen werden Kinder der Tropen wie der
Polarregion ihren Einzug in Giebichenſtein Halle halten Seit unſerer
letzten Notiz über den Garten iſt dieſem manche hübſche und werthvolle
Spende zugegangen aber das ſoll andere Gönner und Thierfreunde nicht
abhalten ihrerſeits ebenfalls für das gemeinnützige Unternehmen irgend
eine Stiftung zu machen Recht willkommen ſind Füchſe d h die
Spezies Vnlpes aureus der in aller Welt bekannte Goldfuchs
welcher ſich mit einigem Geſchick ſo leicht in andere koſibare Thiere und
Sachen verwandeln läßt Würde z B dem Garten durch eine ſolche
Fuchsmetamorphoſe ein Tigerpaar ein Elefant beſchert dann könnte faſt
das ganze Gelände mit anderen weniger hoch eingeſchätzten Thieren
vieler Gattungen in erfreulichſter Weiſe beſetzt werden Wir hoffen daß
es nur dieſer Anregung bedarf um der Direktion den einen oder anderen
erhabenen König Nobels als Schutzbefohlenen zuzuführen Was
hat Generalkonſul Schönlank dem Berliner Garten alles zugewandt
und verſchafft Zahlreiche Schilder künden dort den Beſuchern
ſeinen Namen Möge auch für unſere Stadt Halle ein ſoicher
für die gute Sache begeiſterter Thier und Menſſchenfreund erſtehen welcher
erkennt daß er durch Zuwendungen an den Zoologiſchen Garten zur
Verbreitung allgemeiner Bildung auf einem beſtimmten Felde wenigſtens
in ſehr nachdrücklicher und zugleich ſo überaus angenehmer Weiſe Großes
beitragen kann und jetzt für den Anfang wären ſolche Thier
geſchenke ſicherlich von beſonderer Bedentung Für die neugebauten Wege
des Reilsberges bildeten die ſtarken Gewitterregen dieſer Woche einen
guten Prüfſtein und vortrefflich hat ſich nach dieſer Richtung das
Terrain bewährt nur hier und da iſt ein oberflächliches Nachharken er
forderlich um alles wieder tadellos herzuſtellen alle Pfade waren ſofort
wieder trocken und begehbar Hierin liegt auch ein nicht zu unterſchätzender

Vorzug unſeres Gartens
Neue Kircheugemeinde zu Halle Cröllwitz Die Wahlen für

die kirchlichen Gemeindeorgane Gemeinde Kirchenrath und kirchliche Ge
meinde Vertretung der neuen Paulusgemeinde ſollen am Sonntag den
12 Mai nach dem Hauptgottesdienſte 412 Uhr in der Bartholomäuskirch
zu Halle Giebichenſtein ſtatifinden zu wählen ſind 4 Kirchenälteſte und
12 Gemeinde Vertreter auf 6 Jahre Es werden zu reger Betheiligung
an dieſen Wahlen alle Einwohner von Halle Cröllwitz eingeladen die ſich
in die Wählerliſten haben eintragen laſſen Um eine Zerſplitterung der
Stimmen und allzulange Dauer der Wahlhandlung zu verhüten findet
am Mittwoch vorher am 8 Mai Abends 8 Uhr auf der Bergſchenke
eine Vorbeſprechung der Wahlen ſtatt wozu alle Wähler eingeladen ſind

Jnternationale Ausſtellung für Feuerſchutz und Feuer
rettungsweſen Berlin 1901 Die Geſchäftsleitung und Geſchäftsſtelle
befinden ſich von jetzt ab im Verwaltungsgebände auf dem Ausſtellung
gelände Kurfürſtendamm 153 156 alle Anfragen und Korreſpondenzen
ſind dorthin zu richten Die Direktion der Großen Berliner Straßen
bahn Geſellſchaft hat der Geſchäftsleitung der Ausſtellung ſechszig Frei
betten mit Frühſtück für zum Beſuch der Ausſtellung nach Berlin
kommende Feuerwehrmitglieder auf die Dauer der Ausſtellung zur Ver
fügung geſtellt Nachdem der preußiſche Miniſter der öffentlichen
Arbeiten zur Erleichterung des Beſuchs der Ausſtellung für Feuerwehrmit
glieder den Fahrpreis nach Berlin und zurück in II und III Klaſſe auf
die Hälfte herabgeſetzt hat haben die meiſten Privatbahnverwaltungen
Deutſchlands und Oeſterreichs die gleiche Vergünſtigung gewährt

Frauenarbeit Die Fachſchule für die Zuckerinduſtrie in Halle
veranſtaltet am 15 Mai bis 15 September einen zweiten Kurſus Die
Schule giebt Damen welche in der Zuckerinduſtrie s Chemikerinnen be
ſchäftigt werden wollen Gelegenheit ſich die für dieſes Fach nöthigen
theoretiſchen und praktiſchen Kenntniſſe in möglichſt kurzer Zeit anzueignen
Chemie Phyſik Mechanik Buchführung Die Ausſichten ſind gegen

wärtig ſehr günſtig da großer Mangel an Chemikern herrſcht Schülerinnen
des erſten Kurſus der am 15 Mai erſt endigt ſind theilweiſe ſchon jetzt
feſt angeſtellt Gehalt 80 120 Mk monatlich bei freier Wohnung Licht
und Heizung Die Theilnahme am zweiten Kurſus zu dem Anmeldungen
bis 1 event 15 Mai entgegengenommen werden iſt beſonders zu em
pfehlen weil ſpäter die Ausſichten wohl nicht mehr ſo günſtig ſein dürften
Anfragen und Anmeldungen ſind zu richten an Herrn Dr Georg
Schneider Halle a Gr Ulrichſtraße 51

Eine Verſammlung freier Handwerker die recht gut be
ſucht war fand am Sonnabend im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtatt
Der Vorſitzende Mechanikus Kleemann bezeichnete es als ſeine Pflicht
zunächſt die Ausfälle welche eine am Freitag veröffentlichte Bekannt
machung der Handwerkskammer ithält mit aller Entſchiedenheit zurück
zuweiſen und zu erklären daß was in der Bekanntmachung als

Fortſetzung folgt d kunwahr bezeichnet wird vollſtänig aufrecht erhalten werden müſſe
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Nr 106 DienstagToes gehe die Bekanntmachung nicht von der Handwerkskammer ſondern

x von deren Vorſtande aus Dieſelbe ſei auch nichts weiter als ein
genheitsprodukt ihr Ton aber habe es verwirkt daß ein Vertreter der
werkskammer in der Verſammlung zum Wort verſtattet werde Der

der Handwerkskammer Herr Dr Mühlpfordt wollte hierauf
ſprechen Da er das Wort nicht erhielt verließen

Hierauf wurde in die

n

Verlt

Hand

Sekretär t

7 GEeſchäſtsordnung
e Mitglieder der Handwerskammer den Saal

Tagesordnung eingetreten Zunächſt hielt Herr Geh Reg Rath Profeſſor
Conrad einen Vortrag über Das Handwerk im Ausland auf

Freund eigener Anſchauungen und Eindrücke die er auf ſeinen Reiſen er
ate In Frankreich ſei das geſchloſſene Zunftweſen welches bei der
geolution beſtand mit einem Schlage beſeitigt indem ein Geſetz erlaſſen
vnnde welches alle Vereinigungen der Handwerker verbot Bis 1884
wachten dort die Handwerksmeiſter nicht wieder den Verſuch feſte
Ortganiſationen zu bilden Nach 1884 iſt dagegen wieder ein Auf

plühen von Vereinigungen zu verzeichnen und zwar ſind es Syndikate
deren Aufgabe es vor Allem iſt Klaſſen einzurichten und die Bildung zu
pefördern Solcher Handwerker die allein arbeiten giebt es in Frankrelch

weit weniger Deutſchland Doch erfeuen dieſe ter größeren
Woh benheit als bei uns Der franzöſiſche Handwerker verſteht ſein
dandwerk von Grund aus und der Franzoſe bezahlt gute gediegene Arbeit
el beſſer als der Deutſche Jn England hat ſich das Zunſtweſen ga
anders entwickelt als auf dem Kontinent dort hat es niemals die
gändigkeit erlangt wie in Deutſchland und Frankreich weil ſich das Hand
k in d unter freien Verhältniſſen entwickelte und
akrereine eine große Bedeutung gewonnen Die viel verbreitete An

m l n undenMNittelſtand verſchwunden fei iſt durchaus

ſich eigle

i in

t t

dieſen Diaale Geuno len Herab da in Englai Vrlnahi crrig der Kleinbetrieb habe dort einen außerordentlichen Umfang wie
Se ſeit Po v t n e tüherhau der leute P idrr erker gar nicht zu entlt ehren jet Der engliſche

Arbeiter iſt ſehr tüchtig und fleißig nur einſeitig geſchult Aber auch hier
et r ziſer v o Fp e 6ind die kleineren und mittleren Handwerker in geringerer Anzahl vor

Deutſch Sie e nohblhb evanden als in Deutiſchland Sie ſind jedoch wohlhabende Leute die eine

4 D r ehe J 9 reif tie ftecxceptionelle Stellung einnehmen Jn Amerika hat es niemals Zünfte
der Zunftweſen gegeben Niemand fragt dort was Jemand gelernt und
welchen Lehrgang er durchgemacht hat Aber man findet auch dort nicht

wie in Deutſchland daher die große
Handwerker in Amerika Daß der Deutſche im

nlande nicht dieſelben Leiſtungen als im Auslande hervorbringt iſt woh
auptſächlich darin zu ſuchen daß wir bisher ein armes Volk geweſen

waren und gute Arbeit nicht entſprechend bezahlen konnten Nur dort
wo die Arbeit gut bezahlt wird wird ſie auch mit Frendigkeit gemacht

und wird gut dann entwickelt ſich das Handwerk ſo daß man ſagen kann
es hat einen goldenen Boden Die Verſammlung bekundete dem Herrn
Redner Dank durch lebhaften Beifall Dann wurde in eine Erörterung

Es

allſeitig ausgebildete Handwerker
s vBeliebtheit der deutſchen

der geſchäftlichen Angelegenheiten eingetreten wurden Mittheilungen
der Zweck und Ziele der Handwerkskammer gemacht und die gegenwärtige

freien HandwerkerVertretung der durch die Handwerkskammer erörtert
Jei der jetzigen Zuſammenſetzung rz der Kammer komme da
utſchieden ſo kurz daß ein Gefühl völliger Nechtloſigkeit entſtehen könne
Auch müſſe dem gewaltigen Anwachſen des Etats entgegengetreten werden

Eine Beſſerung der Verhältniſſe ſei auf dein Wege herbeizuführen daß die
zerhalb der Jnnungen ſtehenden Handwerker zu bernfs genoſſenſchaftlichen

Vereinigungen zuſammentreten um ſich bei der Handwerkskammerwahl be
theiligen zu können Da die freien Handwerker das Auftreten der Hand

werkskammer unmöglich ruhig hinnehmen könnten ſo müſſe ſchon bei der

nächſten Wahl eine größer 2 der Ka nAen e irrtere Anzahl Stellen in muter errunge
erden Die Deutſche Geſellſchaft und Dptit ſowie der

freie Handwerk

n
m

D

a

für Mechanit twerbeverein ſeien gern bereit in der Entſtehung begriffenen Vereinigungen
mit Rath und That zur Seite zu ſtehen
eine Verſammlung ſtattfinden
Berufsvereinigungen gemacht werden ſo

Das Bürger Rettungs Junftitut hält
lung und Monats Konferenz ienstag den 14 08 Mts Nachmittag
s Uhr im Rathöskeller Reſtaurant ab

r ſt II v rnnächſte ſoll wiederum
1 aildung ſolcherJn Zeitr 9 F 4 9in welcher Vorſchläge zur 2

len

4 je dererſan 1tgitederdberſammſeine M
an Die

Sonderzit i Hambar m Sounghend den 25 MalSonderzüge nach Hamburg Am Sonnabend den 25 Mai

d Bal in Sonderngund L Ba ein Sonderzrvon gle z 7 e uhbgwird von Halle pzig Magdel lirger Ba uhof 14 33

nach Hamburg abgelaſſen Zu denſelben werden Fahrkarten zu ſehr er
mäßigten Preiſen mit dreißigtägiger Geltungsdauer ausgegeben Näheres
iſt aus der amtlichen Bekanntmachung im Anzeigentheile zu erſehen

Zur Maifeier Jn dem Berichte über die ſozialdemokratiſche Mai
feier ſchreibt die Saale Ztg in Beziehung auf den Spaziergang der

Theilnehmer von Giebichenſtein nach Osborgs Bellevue Man war
ſichtlch bemüht einen Zuſammenſtoß mit den Sicherheitsorganen zu ver
hüten ſo daß das koloſſale Aufgebot von uniformierten und Kriminal
Poltzei Mannſchaften die von rſammlungslotalen aus bis in
Centrum der Stadt förmliche Poſtenketten bildeten bei weitem nicht noth

als ob die Pyhlizeiverwaltung derwar Es ſcheint demnach
Halleſchen Maifeier eine gar zu große Bedeutung beigemeſſen hätte war

den Ve dase tn
nol

genau ſo viel wie bei anderen Gelegenheiten mit geſteigertem Verkehr z B
c Nadfahrende Polizei iſt überhaupt nicht auf dem

ne erſchienen ſie hat deshalb auch nicht mit ſauſender Geſchwindigkeit
Straßen abpatrouillieren können Von ſozialdem kratiſcher Seite

ſt der Polizei der Vorwurf geinacht daß ſie einen Zuſfammenſtoß herbei
führen möchte weil ſie blutgierig ſei Wegen und ähnlicher

J Aeußerungen iſt Strafantrag geſtellt
Halleſcher Lehrerverein Die Tagesordnung für die Sitzung

am Dienstag den 7 d M weiſt folgende Punkte auf 1 Vom III Ver
F bandstag der Hilfsſchulen Deutſchlands zu Augsburg Berichterſtatter
Herr Kläbe 2 Die Kunſt im Leben des Kindes Ausſtellungsbericht
von Herrn Hertzer 3 Stimmen zur Lehrerbildung Berichterſtatter

Beſchlußfaſſung über Heransgabe eines Lehrer
niſſes und Gründung eines Jugendſchriften Ausſchuſſes

Der Verein junger Kauflente engere Vereinigung im hieſigen
Kreisvereine des Verbandes deutſcher Handlungsgehülfen hielt am letzten

Vereinsabende ſeine Jahreshauptverſammlung ab Nach dem bei
P dieſer Gelegenheit erſtatteten Jahresberichte betrug die Mitgliederzahl zu
Ende des abgelaufenen Eeſchäftsjahres 113 gegen 100 im Vorjahre Der

eſtand der Bücherei hat ſich auf 218 Bände erhöht deren Benutzung
en Mitgliedern koſtenlos zur Verfügung ſteht Die veranſtalteten Vor

e fallen mit dem vom Kreisvereine gehaltenen zuſammen es kam in
das Beſtreben zur Geltung neben der Fachwiſſenſchaſt auch der all

jemeinen Bildung zu dienen Die geſelligen Unterhaltungen hatten ſich
Jlebhafter Betheiligung zu erfreuen Die Kaſſenverhältniſſe laſſen ſich als
I geordnete bezeichnen Für das neue Vereinsjahr wurde der Vorſtand wie
folgt zuſammengeſetzt Vorſitzender bezw Stellvertreter deſſelben Herren

doch ſelbſt radfahrende Polizei auf dem Plane erſchienen um mit ſanſender
R Gefſchwindigkeit die Straßen von Giebichenſtein abzupatronillieren freilich

e Grund zum Einſchreiten zu finden Hierzu wird uns mitgetheilt daß
auf der über 3 km langen Strecke mit zahlreichen gefährlichen Straß

kreuzungen 25 Polizeibeamte aufgeſtellt waren das ſind verhältnißmäßig

rkten Wettrennen c

dieſer

Herr Brinkmann 4
t

W Funger und Paul Kraneis Schriftführer W Kohl und Preſch
MKaſſierer Max Müller und Bode Bibliothekare Thomas und Hoch
M Wulte Das erſte Sommervergnügen wird als Ausflug nach

Deſſau und Wörlitz am Himmelfahrtstage vor ſich gehen vor
änfige Fahrkarten ſind bis Mittag des vorhergehenden Tages von dem
Heſchäftsführer des Verbandes Herrn Max Müller Leipzigerſtraße 84

zu entnehmen

Kriegerverein Allemania In der letzten Sitzung hielt nach
örterung verſchiedener Vereinsangelegenheiten Kamerad Ferrari einen

Vortrag über Stenographie Nach Erklärung des Wortes Steno
graphie ſelbſt verbreitete ſich der Vortragende über die geſchichtliche Ent

n

wickelung der Kurzſchrift in den verſchiedenen Ländern Nach Betonung
der Vorzüge des Kurzſchrift Syſtems im allgemeinen ging er zu dem
Syſtem Gabelsberger im beſonderen über erwähnte die Verbreitung der
ſelben in dem deutſchen Sprachgebiete und die Anwendung bei den
Parlaments Stenographen im deutſchen Reichstage eingehenden
und erſchöpfenden Vortrage folgten die Kameraden mit ſichtlichem Intereſſe
ein Beweis dafür daß auch andere als auf das Kriegervereinsweſen ſich
beziehende Vorträge bei alten ſowohl als jungen Kameraden dankbare
Anerkennung finden

Zur Verhütung der Weiterverbreitung der Geflügel
Cholera iſt der Handel im Umherziehen mit Geſlügel ſowie die Ab
haltung von Geflügel Ausſtellungen in ſämmtlichen Kreiſen des Regierungs
bezirks Merſeburg bis einſchließlich 10 Juni verboten

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat April 1901
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 311 297 Ochfen oder Bullen 572 432
Kühe oder Färſen 1630 1504 Kälber 1404 1209 Schafe 3515 3071
Schweine 58 Spanferkel 163 Zicklein 210 177 Pferde
An Schlachtgebühren gingen dafür 17756,20 Mk 15248,30 Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2750,10 Mk 1933,80 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 727,80 Mk 661,95 Mk für den Viehhof
41,70 Mk 48,95 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 131,55 Mk

Dem

123,55 Mk für den Viehhof 495,15 Mk 201,15 Mk Für die
Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 269,85 Mk
v a291 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 62 Mk
35 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften D ünger rc ſind 9952 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 878 307 Rinder 314 385 Kälber 238
232 Schafe 1222 1008 Schweine 47 13 Magerſchweine und 77

95 Ferkel eingingenwofür 1194,55 Mk 999,50 Mk an Gebühren
An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 1259,65 Mk zu verzeichner

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Leberleiden 1 Darmkatarrh 2 Krämpfen 4 Herzlähmung 1 Ma
Scharlach 3 Zuckerharnruhr 1 Schwäche 6 Lungenentzündung 4
Schwindſucht 5 Bauchfellentzündung 2 Lungenkatarrh 1 Schlaganfall 1
Herzklappenentzündung 1 Anämie 1 Gehirnblutung 2 Krebs 1 Lungen
ödem 1 Herzſchlag 1 Selbſtmord 1 Diphtherie 2 Hirnhautentzündung 1
Herzfehler 1 Todtgeburten 2 zuſammen 48 Perſonen Darunter befinden
ſich 13 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle
Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Lungenentzündung 1
Herzlähmung 1 Herzſchwäche 1 Ertrinken 1 Krämpfen 2 Lungen
vlutung 1 Schlaganfall 1 fortſchreitender Gehirnlä Nieren
krebs 1 Luftröhren und Nierenentzündung 1 He
fieber 1 Altersſchwäche 2 Lungen und Bruſtfellentzündung 1 Gehi
blutung 1 Atrophie 1 Fungus genn 1 Lungen und Rippenfell
entzündung 1 Lungeninberkuloſe 1 zuſammen 20 Darunter befinde
ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Waſſerrohrbruch Geſtern Nochmittag 2 Uhr brach vor dem
Grundſtücke alte Promenade 12 ein Rohr der Waſſerleitung ſo daß an
der Stelle die Leitung geſperrt werden mußte

Selbſtmordverſuchh Am Sonnabend Morgen ſprang ein 17 jähriges

D j m N 1 r Ahboin r ſie te gang unterDienſtmädchen in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von der Ziegelwieſe aus unter

hmuung 1
zlähmung bei Scharlach

halb der Steinmühle in den Mühlgraben Die Lebensmüde wurde aber
von dem Gondelbeſitzer Lonis Köker Giebichenſt ſtraße 6 wieder aus fj waltigen

9 11 J t D 9 7dem Waſſer gezogen Gegen dieſelbe war s ihrem früheren Dienſt London 6 Mai Hirſch s Bur Aus Kapſtadt wird ge

w r 41 ß J u u 1 J V i t Lerhäliiß her Anklage wegen ſchweren Vieb jls erhoben und ſtand am wh h m den letzten 48 Stunden ſind neue Peſtfälle konſtatiertSonnabend Vormittag vor der Strafkammer Termin an Sie war außer t hdem in der Nacht zum 4 d M ohne Wiſſen ihrer Herrſchaft zur Tanz orden Es wurden auch 3 ungemelodete Leichen gefunden Die Ge
ſtunde gegangen hatte bei der Heimkehr eine Korridorthürſcheibe ein ſammtziſffer der Erkrankungen beträgt jetzt 572 davon verliefen
um zu ihrer Schlaſkammer zu gelangen und ſuchte dieſes Ve t 0
zu leugnen Als ſie ſchtießlich durch einen Mitbewohner des Hauſes über m
führt wurde lief ſie davon und ging ins Lvaſſer eort 91 h e an gen C W v 90 t 8Glürklich gerettet Am Sonnabend Nachmittag gegen t Uhr L2adenvreife
ſtürzte d Siébrige Tann B im S P nf dem SandangerPerge d e er en r r n n am 30 April 1901 nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſionin die Saale Der Knabe wurde von einem Herrn der 3 des J T h ehe AhWeges kam aus den Fluthen gezogen er erholte ſich bald wieder und z Verkaufs rev derfan Mkonnte dann allein nach Hauſe gehen G an d Verkaufs Preise D da F e 1 Oel e n EinheitBlntvergiftung Der bei dem Fuhrwerksbeſitzer Baer in Lettin inheit 4
beſchäftigte Knecht Emil Junge verletzte ſich in vergangener Woche S tDammen der rechten Hand Da das Glied nach einigen Tagen erhebli W II Kilogramm 29
anſchwoll und Verdacht auf Blutvergiftung beſteht mußte der Verletzte in 25
das Diakoniſſenhans aufgenommen werden S ne 468Einbruchsdirbſterhl Jn der Nacht zum Sonntag ſtatteten Diebe g 38der Wohnung des Buchhändlers Trenſinger Triftſtraße 5 einen Beſuch B 48ab Die Diebe ſtiegen zuerſt in die Küche und drangen von da in den f Haf e e 99
Laden wo ſie den Geldkaſten aufbrachen Sie erlebten jedoch eine ziemlich T 3

z o 20 M 8 e zeherbe Enttäuſchung da ſie nur 60 Pfg ſowie für 39 Pfg Briefmarke el wa mittlerr m 50
vorſanden weil der übrige Geldbeſtand wie gewöhnlich in Sicherhe oh 2 10bracht war Aus der Küche nahmen die Langfinger noch 11 Eier g jebr 2 60eine große Schlackwurſt die daneben lag ließen ſie unberüh ſo die d 20anderen Vorräthe Hieraus iſt zu ſchließen daß die Einbrecher bei der S l s 1 40

1 9 9Arbeit geſtört worden ſind z 20l J I 444 u 4 J r 4 G

3 t 9 ta o 7 905 ztliche RanhrichtStandesamtligze Anch richten es S 1 Liter 18Standesamt Halle Steinweg 2 S 10Aufgeboten 4 Mai Der Eiſendreher Wilhelm Heine und Katharina
Der Bahnarbeiter Franz Schulze und Bertha
Feuerwehrmann Wilhelhn Schiele und Hulda

und Meta

Strecker Olegiusſtraße 9
Fiedler Dammendorf Der
Kaiſer Halle und Großbuch Der Abdecker Wilhelm Denzin
Schlegel Halle und Bucha

Eheſchließkungen 4 Mai Der Droſchkenbeſitzer Friedrich Genſeke
und Dorothhee Rewitz Wettinerplatz 2 und Gottesackerſtraße 8 Der Kanf
mann Paul Molle Und Elsbeth vöſchel Geiſtſtraße 59 und Steinweg 8
Der Handarbeiter Ernſt Werner und Auguſte Thorhauer Leipzig Lindenan
und Schwetſchkeſtraße 18 Der Buch Osmald Eilenberger und
Ottilie Wantzlöben Limbach und Gr Steinſtraße 80 Der Lackierer Oskar
Apel und Emma Knieſtädt gen Müller Gr Brauhausſtraße 3 und Herren

2 Karl Mergell und Klara Hahnemannſtraße 20 Der Fabrnikarbeiter
Beeſenerſtraße 19 und Thüringei ſtraße 27 Der Privatmänn Georg Hücker

Fritz
und Klara Lieſegang Friedrichſtraße 2

Geboren 4 Mai Dem Schloſſer Friedrich Schmidzj ein S
Dem Handarbeiter Max Fiſcher eine T Margarethe
Werkmeiſter Zacharias Stafforſt ein S Walther

Mansfelderſtraße 29
Bergſtraße 3 Dem
Annenſtraße 2 Dem Ingenieur Max Krug ein S Hans Dryander
ſtrake 20

Ge ſtorben 4

ler
i 90 Der

Mai Der Poſtpraktikant Otto Bader 26 Klinik
Der Jnſtrumentenſchleifer Paul Bachmann 18 J Mühlberg 9 Des
Schneider Bruno MRoſenhauer T Gertrud 8 M Alte Promenade 19
Des Arbeiter Franz Menzel T Martha 1 Klinik Des Arbeiter Guſtav
Vetter T Anna 5 Glauchaerſtraße 32

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 4 Mai Der Eiſendreher Robert Perl und Anna

Werche Triftſtraße 54 und Canena Der Schloßgärtner Wilhelm Bienſt
und Antonie Schulze Bendeleben und Am Kirchthor 22

Eheſchließungen 4 Mai Der Fabrikarbeiter Louis Büſching und
Marie Mittag Thalſtaße 24 und Loniſenſtraße 8 Der Maler Alfred Otto
und Pauline Gehſe Gr Goſenſtraße 153 und Adolfſtraße Ia Der Schrift
ſetzer Wilhelm Müller und Marie Grützhach Gerberſtraße 13 und Branden
burgerſtraße 10 Der Fabrikarbeiter Reinhold Harre und Wilhelmine
Rochan Morl und Oppinerſtraße 15 Der Handarbeiter Karl Moßler und
Jda Vocke Deſſauerſtraße 15 Der Maſchiniſt Bernhard Heinicke und

ne

n

T

Friedrich
S ViktorVII

Brandenhurgerſtraße 2
ein S Georg Hohenzollernſtraße 36

Paares ſtattfand
von allen Korporationen veranſtalteten Fackelzug entgegen der glänzend
verlief

e

7 Mai Seite 5Marie Gutſchalk Leopoldſtraſe 31 und Gr Brunnenſtraße 31 Der Schuh
macher Otto Grunert und Anna Kroſt Belfortſtraße 1 Der Hausdiener
Franz Gerber und Anna Schmidt Sophienſtraße 29 und Triftſtraße 25
Der Fabrikarbeiter Jſidor Cyſſewöki und Luiſe Kops Meckelſtraße 8 und
Mühlrain
Trothaerſtraße 78

15 c Der Handarbeiter Wilhelm Riter und Bertha Lärm

Geboren 4 Mai Dem Handarbeiter Friedrich Schulze ein S
Blumenthalſtraße 11 Dein Privatgelehrten Paul Spigaht ein
Scheffelſtraße 1 Dem Fleiſcher Karl Brandt ein S HansDem Stadtbahn Wagenführer Friedrich Lehmann

Geſtor ben Mai Des Tiſchlermeiſter4 Guſtav Vogler EhefrauFriederike geb Laub 63 J Blumenthelſtraße 1 Des Handarbeiter Franz
Ebert SAbert S Otto 11 Diakoniſſenhaus
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 6 Mai Wolff s Bur Laut Meldung aus Schlitz

erledigte der Kaiſer geſtern Vormittag Regierungsgeſchäfte und wohnte
darauf dem Gottesdienſte in der Stadtkirche bei Nachmittags nahm der

el welche zur Feier der ſilbernen Hochzeit des gräflichen

theil Nach der Tafel nahm das gräfliche Paar einen

a Tdaiſc an der Taf

Der Kaiſer iſt gegen 11 Uhr Abends von dort abgereiſt

Budapeſt 6 Mai Meldung des Kl Jn der Ortſchaft
Bacs Topolya hielt man in der vorigen Woche eine Zigeunerkarawane
auf deren Mitglieder verſchiedene Diebſtähle verübt hatten und darum ins
Gemeindehaus zitiert wurden dann jagte man ſie kahlgeſchoren aus dem

ie Zigeuner übten ſchreckliche Rache Jn der Nacht ſchlichen

t er 1 m hatboer Komſie Dorf zurück und vergifteten das Waſſer beider Gemeinde
brunnen ags darauf ſtarben nach Genuß des Waſſers fünf Perſonen

die Zigeuner feſt Man fand bei
Strychnin und Arſeni

Emilia 6 Jzwiſchen

r Gendarmerie gelang es zunehmen
roße Mengen von51

Reggio
Thenter ſollTheater lte geſtern

Mai Wolff s Bur Jn dem hieſigen
Klerikalen und Sozialiſten eine Aus

einanderſetzung ſtattfinden Schon lange vor Beginn war das Theater
von Theilnehmern bis auf den letzten Platz angefüllt Jn Folge des
ſpäter eniſtandenen Gedränges ſtürzte ein Theil des Proſceniums

ein wodurch eine Mehrere Perſonen
in Folge deſſen aufgehoben

Wolff s Bur

große Panilk hervorgerufen wurde
wurdenI Die

o rle n Die Rerſarnnul wurde
verletzt Vle Verjammlüug wurde

Grenunaga Schweden 6 Mai In einer hieſigen
Nervenheilanſtalt griff ein Patient in einem Anfall von Geiſtes
ſtörung die Jnhaberin der Anſtalt und deren Töchter an tödtete

zwei ſowie die Auch von
Naſenden zum

Zuletzt gelang es den Geiſteskranken zu über

und verwundete Jnhaberinne der letzterener

fo 91 8 nern mr de S eden zu Hilfe eilenden Männern wurden 5 durch den
Theil ſchwer verletzt
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Beee e Nach den heutigen
c Stande der Wissenschaft e3 J

e rechweislich das beste
Mittel zur Pflege S

der Zänne und des Mundes
W

rn r Te a5 e 4 e

mar S c neT e ec S v ha e z 2 S
Waſſerſtände Am 5 Mai Weißenfels Oberpegel 2,58

Unterpegel 1,03 6 Mai Halle unterhalb 4 2,17
Trotha 2,43 5 Mai Bernburg 2,00 Calbe Unter
pegel 1,75 Oberpegel 4 1,83 Dresden 0,12 Magde
burg 2,02

BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

u a e

T

h
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Ziehung

30 p
Königoberger Pferde Lotterie

Import PngrosExport O S al Versanil
Die zahlreichen Nachbestellungen die uns fortgesetet aus dem Leser

Kkreise dieser Zeitung zugehen beweisen uns dass unsere Bestrebungen
für mässige Preise qute Qualitäten zu liefern volle Anerkennung
gefunden haben Wir empfeklen heute als besonders beliebt

100 Stueck m 3,25 300 Stück Mk 9

keinerlei Werth auf das Aeussere
sondern lediglich auf Qualität sehen

Denjenigen Rauchern die
Cigarre legen
naehstehenden

Ausschuss Sorten
wetehe ca 20 h bllliger als die rein sortierten Farben sind
Ausschuss B Mk 2,50 Sumatra Felix unsort Ndo 500 Stek tre 55 12 HNexieo Ausschuss
Aussehuss S 1 8,80 Ansschnss III

einer
empfehlen wir unsere

Ausschuss S2 5 ,20 Special Marke R F 9
Ausführliche Preisliste versenden wir auf Wunsch

Versand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300
bei 1000 Stück 5 Rabatt Nicht Zusagendes nehmen J

Wir auf unsere Koston zurück

BRauscher e Fahbischa Berlin NW
FPriedrichstrasse 94c Fabrikgebäude I Etage

IAeferanten zahlreich Offizier Casinos Militär Cantinen Beamtenvereine etc

n e für Händler

Stück an portofrei

h für Halle und den Saalkreis
Naumann s Fahrräcker u Otto Giseke Nachf

Lager in Stafſelrä der rettenlos Wanderer Panther Opel Triumph Fahrrädor
ferner ein CGoncurrenz Fahrrad zu enorm billigem Preise mit I jähriger Garantie

Reparatur Werkstatt Radfahrbahn Giseke Dessauerstr 2 Platz Actienbrauerei Grosse Auswahl in Zubehörtheilen
Man Glnſigüe Gewinndſancen well weniger Tooſe u verhältnißmäßig mehr Gewinne 9 Equipagenoſtpr Anruo u Gebranchepſerd 2447 ma

Pfg ertra empf die General Agentur Leo WolfWiederverkäufer werden überall bei Aufgabe von angeſtelit

Nr 106
Halle a grudhrsh

Fernspr 952 am Mark

7 Mai

Inh
Oscar Sohilf

e Filbergewinne Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto und Sein
Königsberg i Pr ſowie hier alle durch Plakate kenntlichen Berkanfsſtellen

franco

Unsere Frieda k 2,50 Edehweiss K 4,80Marke Tip Top 3,00 Foelicia 4550Bravour 8,30 Bl Fuerto 68099J Amerioan Doceks 50 Marke Brevras 5,60

Hollandia Magnifieo GS6,00Diego Ramirez 1,35 Castanon ff Mexico 7,00

9

h e 9 5 ſollte jeder als tägliches Getränk an Stelle von Kaffee

t und Thee genießen welcher ſeine Nerven ſchonen und
Körper und Geiſt rege und geſund erhalten will

n

h J
d eh

n
e

un
2 3 e i J u Ju ſener e hat smffel

m em e Farbonfadriren vorm Friedr Bayer Co Eiberfelgd

arten un eranda Mobe
l i

h i von Rohr empfiehlt in grösster Auswahl zu billigſten Preiſen

n Leipaigerstrasse 2 z Korbmachermeißterh Nr 75 4 W Mnurtinetrasseé 13n i
l

z nt T e Um Zu Fraäitumen
g eine Rollen und Reste

W V G
h zu bedeutend herabgesetzten Preisenm Bruno Freytag
t Halle n S

empfiehlt in anerkannt größter Auswahl

Möbelfabrik mit elektr Betrieb u

XI

Pferde Verloosun
zu Magdeburg

10 und

6000
Kquipa

400

oos
l Loose

kür
10 Mark

Porto und
Liste 20

extra

i W von

sind u
beziehen

durch

Grosse

Zieohung
II Iuni d J

Zur Verloosung gelangen
Equipage

m 2 edlen Pferden
Mark Worth
mit 2 Pferden
Mark Woerth

1 eleganter
Jagäwagon m 2 Juckern

3000 Mark
Einspänner Stadtwagen

2000 Mark
ine Feldwagen

1500 Mark
20 edie Pferde

i W v 20,000 Mark
30 Fahrräder

darueter Da menräder

65 00 Mark
und S 2245 2zonst werthvoſtebewinne

iw Ganzen 2300 060
winne i Gesammtwerthe

von 60,000 Mark

Herm Semper
Magdeburg Breiteweg 44
Loose à 1 Mk

in Halle bei
Vogler
Otto Hendel

Leipzigerstrasse 84
Hasse
brecher Jasper

Markt
kitzing Schmeerstr

Leipzigerstr

sind zu haben
Haasenstein

A Schmeerstr 20
C P G

M Müller

94 Stein
Max Stoye

Riebeckplatz A Kopsch Schmeer
strasse
strasse Alb

S Haaseneier Schmeer
Schulenburg Gr

Ulrichstr 48 E Kleinschmidt
Moritzzwinger 14
Gr Steinstr Geor
Gr Steinstr
Gr Steinstr
strasse 5
burgerstr Aug P

S Dessen
g Schlereth

Wilh Knoblauch
U Xeumann

Max Pitzner Merse
König

König

eter
strasse 19 E Schauerhammer,
Leipzigerstr 33
Gr Ulrichstr
Bernburgerstr J
burgerstr 16 G
Magdeburgerstr 25
Kopsch Schmeerstr 20
Eckardt

Pr Hartmann
Carl Pritschow

Heise Bern
A Kulicke
Pettrich

Moritz
Laeandwehrstrasse 14

Franz Reuter Riebeckplatz
P Fratscher
Wentzke
Pieper Geiststr 54
Liebenanerstr

Leipzigerstr 66
Landwehrstr Jacob

Joh König
Emil Linzmann

Geiststr 38 P Keitel Gr Ulrich
str 38
str 16
strasse
Martin Schilling

str 46
lung

wo Plakate
Selb tgeferſigtee öbel Ausclaſtungen

Aug Bolze Rathhans J
Anna Detjen Landwehr

Schroedel Simon
Ulrich

Pfeffer sche Buchhand
Marktplatz 22 u überall

Gr

anshängen

nur reelle Ausführung

in allen Preislagen

G Schaibe
gr Polſterwerkftatt

Gr Märkerstre 26 u 2
am Ka

London Now s

o
Vetal Putzpomade

übertrifft bei weitem die
gelben Putzextrakte

Gold Moedaillo

Paris 1900Collectiv Ausstellung er
chem Indnustrie

Allein höchstprämiiert
Amsterdam Berlin

r e

Kurtzke

t genr vwiliig

Prachtvolle trische Ananas
frische Morcheln frisehon Spargel TomatenNeue Kartoſteln fette Matj es

Süsse saſtige Apfelpinen
So Innge Vorrnth roten J ausserordentlich billigen

reisenFeinsto Gemüse und PFrüchte Conseorven
Grosses Sortinfent

feiner Biscuits und COhocoladen

Fleisch Gonserven
ſür Jagd Manſbsver und Reise

empfehlen

Pottel v Pro ro
e

Corlinenial
Man spart Aerger und Verdruss wenn

man diese Bereifung wählt

ſeit 25 Jahren ewühet als

bestes und billigstes Wasch und Hleickmittel
Nur in Original Packeten mit dem Namen Heulkel s und dem Löwen

als Schutzmarke

M emnlkkcel e O Jihrlorſ
t T
e

m j
e 3

v m z äEnpſe n u Gryſal Natur bis in Centnern und Eimern

on bei pünktl frühzeitiger Fiefernng Abonnements frei Hause e Eiswerlkée
Fernruf Ar 435 Burgſtraße Ar 53

e
e

ue erür Toilette u Haushalt
Das natüriſohste mildeste und gesündeste Verschöne rungsmittel für
die Haut dient zugleich im Haushalt für die vorschiedensten Reinigungszwecke
und ist ein vielfach bewährtes flausmittel Vorricht beim Rinkauf Nur eeht
in roten Cartons zu i0 20 u 50 Pt mit ausführlieber Anleitung Niemals leso

Speeialität der Firma Heinrich Mack in Ulm a D 5

Musik werke
solbstspielonde und zum Drehen

Phonographen
nur erstklassige Fabrikate von
20 Mark aufwärts lefern
gegen Monatsraten von 3 H anMial Freund c Co in preslau

Illustrierte Katalogs gratis und st

IDUMNA
Lebens Pensions u Leibrenten Versicherungs Gesellschaft zu Halle a

Geschäfts betrieb unter Staztsaufsicht conlante Bedingungen vollste Sicherheit
durch ihr Vermögen von über 42 Millionen M Der Gewinn Ueberschus
fliesst unverkürzt den Mitgliedern zu Auskunft ertheilen die in alten Orten
besteliten Vertreter der Geseilschaft

Auf Gegenseitigkeit Versicherungsbestand
errichtet 1854 148 Millionen Mk

KunſtſtopferriKunſtſtopferei

n Rud Podolski
empfehlt ſeh zur Anfertigung friner Herren Garderobe

nach Maß von vorzüglichem Sitz auch denen die ſelbſt Stoff liefern
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